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SICHERHEITSKONZEPT 

für Stans Open 2026 in Oberdorf 
vom 22. - 25. Mai 2026 

GPS-Koordinaten: 46°56'59.32" Nord / 8°23'21.00" Ost 

Die Hauptziele des Sicherheitskonzepts: 
1. Festlegung der Verantwortlichkeiten 
2. Erkennung und Beschreibung der Risiken 
3. Massnahmen zur Beseitigung oder Verminderung der Risiken 
4. Festlegung der Kommunikationswege 

 

1. Verantwortlichkeiten 

Wer Name Mobile 

Safety Manager Daniel Graf, SHV +41 79 400 21 88 

Chef Erste Hilfe Sigi Ullrich +41 79 566 27 74 

Headquarter + Livetracking Daniel Graf, SHV +41 79 209 95 19 

Start- und Landeplatzmarshall Ludi Mohr +41 79 400 21 88 

Meet Director Toni Crottet, SHV +41 79 446 01 90 

OK-Chef Nik Locher +41 79 658 20 54 

Notfallnummer Polizei nur in Notfällen ! 117 

Kontaktperson Polizei Reto Schmidli +41 79 960 65 00 

Einsatzzentrale Polizei nicht bei Notfällen ! +41 41 618 44 66 

Kontaktperson Alpine Air Ambulance vor Ort beim Headquarter 144 

 

2. Erkennung und Beschreibung der Risiken 
Am Start: 
- nicht eingehängt 
- 5-Punkte Check vor dem Start vergessen  
- Fehlstart wegen falschem Anstellwinkel oder Nichtbeachtung der Windverhältnisse 

In der Luft: 
- nicht einhalten der vorgegebenen Drehrichtung nach dem Start beim Thermikfliegen 
- Kollision in der Luft 
- falsche Einschätzung der Wetterverhältnisse (Gewitter, Starkwind, Leefallen) 

Bei der Landung: 
- mehrere Piloten gleichzeitig im Landeraum  Kollisionsgefahr 
- falsches Anlegen der Landevolte (rechts statt links) 
- falsches Einschätzen der Windverhältnisse 
- übersehen von Hindernissen 
- schlechte Landeeinteilung. Mögliche Gefahren: Strasse, Bäume, Häuser 

Auf dem Festgelände:  
- unvorhergesehenes (Herz-Kreislauf, Allergien, …) 
- Geräteabbau nicht in der vorgesehen Abbauzone  Gefahr für landende Piloten 
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3. Massnahmen zur Beseitigung/Verminderung der Risiken 

Organisation 

OK - Chef: 
● weiss über alle relevanten Belange durch Chef Sicherheit Bescheid 
● übernimmt die Kommunikation gegen aussen (ggf. mit Chef Sicherheit) 
● handelt nach Notfallmerkblatt des SHV (Anhang 2) 

Chef Sicherheit: 
● übernimmt die Gesamtverantwortung des Bereichs Sicherheit und hat Kontakt zu allen 

Helfern, zu allen Verantwortlichen in Belangen Sicherheit und zum Meet Director 

● kennt die Region in Zusammenarbeit mit dem Landeplatz-Marshall 

● informiert alle wichtigen Helfer über das Notfallkonzept für die Veranstaltung 

● informiert über das Thema Sicherheit beim General Briefing und gibt Notfallnummern und 
Alarmierungsregeln in z.B. Kreditkartenformat ab (oder am Tracker als Kleber) 

● informiert Meet Director über tägliche Gefahren für den Task 

● ist informiert, wo sich beim Landeplatz der nächste Defibrillator befindet sofern vorhanden 

● kommuniziert im Notfall (ggf. auch OK-Chef) und handelt nach dem Notfallmerkblatt des 
SHV (Anhang 2) 

● informiert die Alpine Air Ambulance im Vorfeld über den Event 

● organisiert mind. 2 Funkgeräte in Absprache mit Toni Crottet (Chef Deltaliga) für Start- und 
Landeplatz. 1 bekommt der Landeplatzmarshall 

Meet Director 
● informiert am täglichen Briefing über die Gefahren im Luftraum. Kennt das Meteo 

● ist im Austausch mit OK 

● ist im Austausch mit den Tasksettern 

● hat nach Absprache mit den Tasksettern und dem Chef Sicherheit die Kompetenz, den Task 
abzusagen 

● kommuniziert mit OK-Chef und Headquarter per Telefon oder Funk (z.B. über Taskabsage 
usw) 

● leistet 1. Hilfe und alarmiert im Falle eines Unfalles am Startplatz die Sanität oder die Alpine 
Air Ambulance 

Headquarter/Landeplatz: 
Verantwortung Live-Tracking 
● ist per Funk (auf der offiziellen Frequenz) und Telefon erreichbar (079 209 95 19) 

● checkt wer sicher gelandet ist (SMS-Meldungen, Livetracking) 

● klärt ab, wenn das Live Tracking eines Piloten über längere Zeit unübliche Daten zeigt (Ort, 
“no data”, Höhe über Grunde etc. analysieren). Ruft allenfalls an und fragt nach. Löst ggf. 
Rettungsprozedur aus 

● koordiniert 1. Hilfe und alarmiert im Falle eines Unfalles, wenn Pilot das Headquarter anruft 

Erste Hilfe am Landeplatz (Krankenpfleger & Intensivmediziner Sigi Ullrich) 
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● Sigi Ullrich, Therese Peduzzi, der Rettungs-Sanitäter und der Unfallarzt der Alpine Air 
Ambulance sind während dem Wettkampf mit jeweils min. 3 Personen plus Helikopter 
präsent 

● leisten 1. Hilfe und informieren den Chef Sicherheit und das Headquarter 

● alarmieren selbstständig - oder nach Absprache mit dem Chef Sicherheit - die Sanität oder 
die Alpine Air Ambulance 

● bei Nicht-Anwesenheit ist der Chef Sicherheit zu informieren, wo sich der 
Unfallkoffer/Defibrillator befindet sofern vorhanden 

● kennt die Region oder hat Hilfsperson vom OK in der Nähe 

Startplatz: 
Startplatzhelfer 
● organisieren die Starts in Absprache mit dem Meet Director  

● kontrollieren Piloten und Fluggeräte vor dem Start (Beinschlaufen und Schnallen am 
Gurtzeug geschlossen, Pilot eingehängt) 

● gibt nach Kontrollen und geeigneten Starbedingungen (Wind, Luftraum frei) den Start frei  

In der Luft: 
Piloten 

● sind über alle sicherheitsrelevanten Aspekte informiert und kennen die Gefahren rund ums 
Fluggebiet 

● jeder Pilot meldet sich beim Wettkampfbüro zurück. Am Briefing wird darüber genau 
informiert. Telefonische Rückmeldungen werden nur akzeptiert wenn es dem Piloten nicht 
möglich ist, sich bis zum verlangten Zeitpunkt beim Wettkampfbüro zurückzumelden. Jeder 
nicht zurückgemeldete Teilnehmer wird mit allen verfügbaren Mitteln gesucht. Die Kosten 
der Suchaktion werden dem Teilnehmer in Rechnung gestellt 

● landet beim Unfall eines anderen Piloten, wenn dies gefahrlos möglich ist. Leistet Erste 
Hilfe. Alarmiert bei schwerem Unfall direkt die Alpine Air Ambulance und informiert sowohl 
den Chef Sicherheit als auch das Headquarter. Wenn eine Landung in Nähe der Unfallstelle 
nicht möglich ist, fliegt er raschmöglichst zum Landeplatz (Headquarter) und informiert den 
Chef Sicherheit über den Ort des Unfalls und alle bekannten weiteren Details 

● erhalten ein Infoblatt mit allen wichtigen Nummern 

● Piloten-Gruppen können eigene Funkfrequenzen definieren (Teamfunk). Die Frequenz sollte 
dem Organisator bekannt sein 
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4. Kommunikationswege 
Je nach Situation:  
Schnell handeln und alarmieren. Danach koordiniert das Headquarter. 
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Anhang 1:  

Erste Hilfe und Alarmierung 
Wichtiger GRUNDSATZ: Ruhe bewahren und keine Zeit verlieren! 

 

● Alarmieren: ALPINE AIR AMBULANCE  direkt am Platz oder - wenn nicht da - 144 
● Informieren: Headquarter (vor oder nach Alarmierung Rettung - je nach Situation) 

Checkliste-Alarmierung 

 

Notfallnummern & Kontakte 
Polizei: 117 
Feuerwehr: 118 
Ambulanz Auto: 144 
Alpine Air Amulance: direkt am Platz oder – wenn nicht da - 144 
Spital Stans: 041 618 18 18 

Für sämtliche Auskünfte gegenüber der Polizei übernimmt der OK-Chef oder alternativ 
der Chef Sicherheit 
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Anhang 2 
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